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VAB: Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf  BVE: Berufsvorbereitende Einrichtung  SBFS: Sonderberufsfachschule  

 

ABA: Ausbildungs- und Berufsförderungsstätte Albstadt  BAW: Berufsausbildungswerk  

Abschluss im SBBZ-Lernen  

 

AVdual 
Berufsschulzentrum 

Hechingen 

 

VAB/Praxiszug (2 Jahre) 

Balingen 

SBFS-Zollernschule (ABA) 

 

VAB/Praxiszug (2 Jahre) 

Gammertingen 

SBFS (BAW) 

Berufsschule (Vorbereitung auf Arbeit/Beruf) – 1 bzw. 2 Schuljahre 

„Werker-Ausbildung“ (theoriereduziert) 
 

    ABA      BAW 

Albstadt      Gammertingen  

 

Regel-Ausbildung 
im Betrieb 
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Berufsschulzentrum 

 Hechingen 
   

   

   

   

   

  
 Alice-Salomon 
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„Werker-Ausbildung“ (Reha-Ausbildung1) für Jugendliche und junge Erwachsene mit Lernschwierigkeiten 

 
In folgenden Berufen wird in Albstadt und Gammertingen ausgebildet:  

ABA Albstadt: 

 Fachpraktiker/in Hauswirtschaft 

 Teil- und Beikoch/-köchin 

 Metallfeinbearbeiter/-in 

 Autofachwerker/-in 

 Fachlagerist/-in 

 Verkäufer/-in 

 

BAW Gammertingen/Sigmaringen: 

 Berufe in Gastronomie, Hauswirtschaft und Ernährung  

- Bäckerwerker/-in 

- Bäckerfachwerker/-in  

- Fachpraktiler / -in Hauswirtschaft  

- Beikoch/Beiköchin  

 Berufe in Industrie und Handwerk  

- Bauten- und Objektbeschichter/-in  

- Fachpraktiker/ -in für Holzverarbeitung  

- Fachhelfer/-in für Reinigungstechnik  

- Fachwerker/-in für Metallbautechnik  

- Metallfeinbearbeiter/-in  

 Berufe im Gartenbau  

- Gartenbaufachwerker/-in, Fachrichtung Zierpflanzenbau  

- Gartenbaufachwerker/-in, Fachrichtung Landschaftsbau  

 Fachpraktiker Floristik  

 Berufe im Handel in Zusammenarbeit mit Firmen aus der Region 

- Verkäufer/-in  

- Fachverkäufer/-in im Bäckerhandwerk  

- Fachverkäufer/-in im Fleischerhandwerk  

  Berufe in der Pflege  

- Alltagsbetreuer/-in (in der Karl-Georg-Haldenwang- Berufsschule) 

 

                                            
1 Die von uns angebotenen Ausbildungsgänge sind durch Ausbildungsordnungen geregelt, die auf § 4 oder § 66 BBIG (Berufsbildungsgesetz) beruhen. 

https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/Ausbildung_Flyer/Baeckerfachwerker_01.04.2014.pdf
https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/Ausbildung_Flyer/Baeckerfachwerker_01.04.2014.pdf
https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/Ausbildung_Flyer/Fachpraktiker__Hauswirtschaft_01.04.2014.pdf
https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/Ausbildung_Flyer/Beikoch_01_04_2014.pdf
https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/Ausbildung_Flyer/Bauten-und_Objektbeschichter_01.04.2014.pdf
https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/Ausbildung_Flyer/Fachpraktiker_fuer_Holzverarbeitung01.05.2014_01.pdf
https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/Ausbildung_Flyer/Fachhelfer_fuer_Reinigungstechnik_01.04.2014.pdf
https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/Ausbildung_Flyer/Fachwerker_Metallbautechnik_01.05.14.pdf
https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/Ausbildung_Flyer/Metallfeinbearbeiter_01.05.2014.pdf
https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/Ausbildung_Flyer/Gartenbaufw._Zierpfl.bau_01.05.14.pdf
https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/Ausbildung_Flyer/Gartenbaufw._Galabau_01.05.14.pdf
https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/Ausbildung_Flyer/Fachpraktiker_Floristik_01.04.2014.pdf
https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/Ausbildung_Flyer/Verkaeufer_01.04.2014.pdf
https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/Ausbildung_Flyer/Verkaeufer_01.04.2014.pdf
https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/Ausbildung_Flyer/Verkaeufer_01.04.2014.pdf
https://www.mariaberg.de/fileadmin/mariaberg/dokumente/13.02.2013__Alltagsbetreuer_Infoblatt.pdf
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Allgemeines 

 Die Agentur für Arbeit begleitet die Jugendlichen (Frau Schluck)  

Ziele der Ausbildung: 

 erfolgreicher Abschluss in einem anerkannten Ausbildungsberuf 

 Vermittlung eines Arbeitsplatzes am Ende der Ausbildung 

 Lernen, Verantwortung für das eigene Leben zu übernehmen 

 Flexibilität, um auf die sich ständig ändernden Anforderungen der Arbeitswelt reagieren zu können 

Schwerpunkte der Ausbildung: 

 Vermitteln von Fertigkeiten und Kenntnisse im beruflichen Bereich 

 Fördern und fordern jeden einzelnen Auszubildenden innerhalb seiner Möglichkeiten (ein individuell abgestimmter Förderplan sichert 

einen optimalen Entwicklungsverlauf) 

 Arbeiten mit modernen Unterrichtsmethoden und Lernmitteln 

 Vermitteln von Handlungs- und Sozialkompetenz im beruflichen und privaten Bereich 

 Hilfe aktive Freizeit zu gestalten 


